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Jahresbericht des Präsidenten 
Zuhanden der 26. HV vom 18. September 2021 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder und Freunde des TZ Rheintal 
 
Das 26. Amtsjahr ist seit Ende Juli zu Ende. Das TZ Rheintal durchlebte auch im vergangenen Vereinsjahr 
wiederum ein Auf und Ab an Ereignissen geprägt von Corona. Im Jahresbericht wird in Bezug auf sportliche 
Ereignisse und Höhepunkte des TZ Rheintal nur auszugsweise eingegangen. Einen detaillierten Bericht über das 
sportliche Geschehen unserer Turner wird Cheftrainer Martin Weibel an der Hauptversammlung verlesen.   

In das beginnende Vereinsjahr starteten wir mit einer teils neu verstärkten Mannschaft.  
Martin Weibel, neuer Cheftrainer, hatte sich entschieden nach einer 4-monatigen ad Interim Stelle im TZ Rheintal 
zu bleiben und die Aufgabe des Cheftrainers voll zu übernehmen. Er zog kurze Zeit darauf auch von Luzern nach 
Balgach. Sein Knowhow und seine Erfahrung haben, wie später im Bericht zu lesen ist, das TZ Rheintal bereichert. 
Wir freuen uns, ihn an Bord zu haben.  

Für die Wettkampfturner ging es wie gewohnt in der 4. Ferienwoche mit dem einphasigen Training in Widnau 
gefolgt von einem 2-phasigen Trainingslager in der 5. Ferienwoche im RLZ in Wil los. Der Start nach den Ferien ist 
für alle Turner immer sehr streng und mit Müdigkeit verbunden, auch der Muskelkater ist nach drei trainingsfreien 
Wochen nicht zu vermeiden. Der lange Lockdown vergangenen Frühling hatte auch seine Spuren hinterlassen.  

Ein Aufsteller zu dieser Zeit waren die neu gewonnenen Sponsoren Marty Bauleistungen AG sowie die zwei 
Brüder Nüesch von ISN Nüesch und Zaunteam Rheintal, welche als Co-Sponsoren dazugestossen sind. 
Auch die bestehenden Partner - Raiffeisen als Hauptsponsor sowie die Mobiliar als Co-Sponsor haben ihr 
Engagement bis 2023 verlängert.  
 
Die Zeit verging wie im Flug und es folgte die 25. HV, nachdem der Familientag aufgrund schlechten Wetters 
kurzfristig abgesagt werden musste. Die HV fand in gewohntem Rahmen im Restaurant Kreuz in Montlingen statt. 
Geprägt von Corona war hier lange nicht klar, ob der Anlass überhaupt stattfinden kann und in welchem Rahmen. 
Glücklicherweise hatten wir nach einem schönen Sommer und praktisch keinen Einschränkungen mehr die 
Möglichkeit, den Anlass unter «normalen» Bedingungen durchzuführen.  
 
Wenige Zeit später folgten die Herbstferien und die Turner hatten eine Woche Pause, bevor Sie zwei intensive 
Trainingswochen in Widnau verbrachten. Ein Trainingslager im Ausland war wie das Jahr zuvor aufgrund der 
unsicheren Situation nicht möglich. Ebenfalls fand während der Herbstferien das bereits 4. Turn-C(h)amp statt, 
welches aufgrund verschobenen Frühlings- und Sommerferienprogramme nicht gleich gut lief wie die Jahre zuvor. 
Trotz der wenigen Teilnehmer konnten wir zwei Turner gewinnen, die nach wie vor im TZR vertreten sind.  
 
Gleich nach den Herbstferien war die vom Frühling verschobene Kunstturnmatinée geplant. Lange Zeit war nicht 
klar, ob der Anlass durchgeführt werden kann und mit Einschränkungen wie Maskenpflicht, das Führen einer 
Contract Tracing Liste und die Konsumation im Sitzen wurde der Anlass durchgeführt. Dank der Zusammenarbeit 
mit dem STV Balgach und deren zwei Bodengruppen-Auftritte wurden viele Besucher auf den Anlass aufmerksam 
und haben anschliessend fleissig die Festwirtschaft besucht. Mit 369 Sponsoren und einem Reingewinn von knapp 
CHF 15'700.00 war der Anlass sowohl finanziell als auch medial ein Erfolg.  
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Glück im Unglück hatten wir, denn vier Tage später verhängte der Bundesrat deutlich striktere Einschränkungen, 
welche den Trainingsbetrieb für lange Zeit beeinträchtigt haben. Das Kids Fliz konnte nur noch mit 15 
Erwachsenen durchgeführt werden und die Trainer mussten Handschuhe und Maske tragen. Es folgten etliche 
Schutzkonzepte, welche nach jeder Entscheidung aus Bern angepasst werden mussten und immer strenger 
wurden.  
 
Wieder ein harter Winter stand uns bevor und genau zu dieser Zeit hätten die Testtage des STV in Magglingen 
stattfinden sollen. Ein wichtiger Anlass für uns als Trainingsbetrieb und fürs TZ Rheintal: Denn jede Kaderzuteilung 
bedeutet einerseits Motivation für den Turner, aber auch eine finanzielle Unterstützung für den Verein. Der Anlass 
wurde dann aufgrund der stark zunehmenden Zahlen abgesagt und die Entscheidung über die einzelnen Kader 
wurden durch Erfahrungswerte und Einschätzungen von Trainern gefällt. 
 
Im Kader wurden folgende Turner aufgenommen: 

Regionalkader: Elia Thiébaud, Sinan Akkir, Lenny Forster und David Steiger 
Erweitertes Jugendkader: Flavio Hauser, Noah Bischof 
Erweitertes Juniorenkader: Marton Kovacs 
Erweitertes Nachwuchskader: Florian Keller 
 
Ein grosses Highlight für unseren ehemaligen TZR und aktuellen RLZO Turner Marton war die Teilnahme an der 
Junioren Europameisterschaft in Mersin (Türkei) im Dezember. Marton Kovacs konnte sich mit dem ungarischen 
Team den zweiten Platz in der Mannschaft ergattern.  
 
In der Zwischenzeit wurden weitere Massnahmen zur Eindämmung der Pandemie beschlossen, sodass die 
Weiterführung im Trainingsbetrieb praktisch unmöglich wurde. Glücklicherweise standen die Weihnachtsferien vor 
der Tür und die Turner konnten sich von den ganzen Strapazen erholen.  
 
Jahreswechsel 2021 

Neues Jahr, neues Glück, sagt man doch so schön. Der Jahreswechsel war sicherlich für alle sehr speziell und 
wird vielen in Erinnerung bleiben. Ohne sich in grossen Gruppen treffen zu dürfen, mussten viele Familien Silvester 
allein verbringen. Doch sicherlich hatten viele die Hoffnung nicht aufgegeben und sich für 2021 ein besseres Jahr 
gewünscht. Dieses blieb leider zu Beginn des Jahres aus, da die Massnahmen zur Eindämmung noch lange 
erhalten blieben. Auch das Kids Fliz wurde zu dieser Zeit komplett eingestellt. 
 
Im Frühling 2021 gab es dann gewisse Lockerungen, welche das Herauffahren des Trainingsbetriebs wieder 
erlaubten. Perfekter Zeitpunkt, um den internen Trainingswettkampf durchzuführen, welcher jeweils im März vor 
der Wettkampfsaison stattfindet. Die Turner konnten sich in der Kunstturnhalle in der Aegeten gegenseitig messen 
und das im Herbst-Winter erlernte Wettkampfprogramm einmal vor Kampfrichtern durchgehen. Ein gelungener 
Anlass, wenn leider auch ohne Zuschauer in der Halle. Die Eltern mussten sich mit einem Platz draussen an der 
Kälte zufriedengeben. Parallel zum Anlass fanden in der Ostschweiz viele Gespräch über die kommende 
Wettkampfsaison statt und es wurde hitzig diskutiert, ob aufgrund der immer noch geltenden Massnahmen 
überhaupt eine Wettkampfsaison möglich ist. Das OK des Rheintalcups hatte sich vorgängig, aufgrund der Lage, 
schweren Herzens entschieden, den Rheintalcup erneut abzusagen und das Jubiläum wieder um ein Jahr zu 
verschieben. Er hätte nicht kostendeckend durchgeführt werden können. Damit die ganze Planung des OK nicht 
umsonst war, wurde entschieden, einen kleinen Vergleichswettkampf unter den einzelnen Satelliten durchzuführen. 
Das TZ Rheintal durfte gegen die Kunstturner aus Schaffhausen in Widnau antreten und ihr Gelerntes unter 
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Beweis stellen. Die Eltern hatten sich bereits vom internen Trainingswettkampf daran gewöhnt, nur von draussen 
zuzuschauen.  
Nach dem Vergleichswettkampf vergingen einige Woche, die Lage beruhigte sich und es wurden weitere 
Lockerungen beschlossen. Dies ermöglichte es dem Spitzensport, Wettkämpfe unter gewissen Bedingungen 
wieder durchzuführen. Auch das Kids Fliz sowie das Amateur-Training wurden langsam wieder hochgefahren. Die 
restliche Wettkampfsaison fand dann wie geplant statt. Ein grosser Unterschied zu der Zeit vor Corona war jedoch, 
dass keine Zuschauer erlaubt waren und somit die Eltern ihre Kinder nie richtig in «Aktion» sehen konnten.  
Schade, denn die Leistungen unserer Turner konnten sich sehen lassen.  
 
Die grossen Abräumer der Wettkampfsaison waren ganz klar die zwei EP Turner Lenny Forster und David Steiger. 
Lenny gewann an drei von vier Ostschweizercup Wettkämpfen Gold und einmal Silber. David Steiger konnte 
zweimal Silber holen, einmal Bronze und einmal den 4. Platz. Beide gewannen am Heidiland Cup zusammen mit 
Alessio Tobler den 2. Mannschaftsplatz. Das Schlussresultat vom Ostschweizercup beendete Lenny mit der 
Goldmedaille und David Steiger mit der Silbermedaille. Alessio Tobler verpasste nur knapp das Podest und landete 

auf dem 4. Platz. Die besten Ostschweizer Turner kommen also aus dem Rheintal      . Die älteren Turner ab der 
Kategorie P1 aufwärts hatten leider kein Glück mit Podestplätzen, mit Ausnahme von P2 Turner Noah Bischof, 
welche am Heidiland Cup die Silbermedaille gewann. Trotzdem haben sich die Turner der starken Konkurrenz 
gestellt und sich wacker geschlagen.  
 
Der Höhepunkt der Wettkampfsaison kam erst, als die Schweizer Meisterschaften Junioren in Sargans vom 05. – 
06. Juni 2021 stattfanden. Elia Thiébaud qualifizierte sich erstmals für die SMJ und erreichte im P1 den 21. Platz. 
Noah Bischof war ebenfalls das erste Mal dabei und sicherte sich den 30. Platz in der Einzelwertung und den 4. 
Platz zusammen mit anderen Turnern aus dem Kanton St. Gallen in der Mannschaftswertung. Flavio Hauser vom 
P3 konnte krankheitshalber in diesem Jahr nicht teilnehmen. Der grosse Abräumer an der SMJ war jedoch Florian 
Keller, der ehemalige TZR Turner, der aktuell im RLZO trainiert. Er erreichte im P5 im Mehrkampf den 5. Platz und 
konnte sich für 3 Gerätefinale qualifizieren. Er ergatterte sich den 4. Platz am Pferd und am Reck und den 
sensationellen und verdienten 3. Platz am Sprung. Marton Kovacs, ebenfalls vom RLZO, konnte trotz Daumen OP 
im Frühling wenige Wochen später an der Schweizer Meisterschaft in Kirchberg/BE im P6 Elite starten und 2 
Geräte turnen. Er zeigte eine solide Bodenübung und eine sehr gute Reckübung.  
 
Kurz vor der langen Sommerferienpause entschieden wir uns im Vorstand aufgrund mangelnder Sicherheit, nach 
25 Jahren einen Teil der Schnitzelgrube und des Trampolins zu sanieren. Mittels Bons der Support your Sport- 
Aktion der Migros im Frühling, konnte das TZR bereits vorgängig CHF 3'000.00 sammeln und die restlichen hohen 
Kosten der Sanierung vollumfänglich durch Stiftungen, Sponsoren und Gönner decken. 
 
In der Zwischenzeit mussten sich Martin und ich beim Abschlussgrillen das erste Mal am Grill beweisen und die TZ 
Rheintal Familie bedienen. Der Anlass, der wie die Jahre zuvor im Schulhaus Montlingen durchgeführt wurde, tat 
allen gut und liess dank schönem und warmem Wetter eine Aussenteilnahme zu. Üblich war es auch dieses Jahr, 
dass wieder einige Turner verabschiedet werden mussten.  
 
Verabschieden mussten wir uns in diesem Jahr von: 

• Kids Gym Turner:  Matteo Benz, Leon Lüchinger, Livio Riederer und Timo Schmid  

• Wettkampfturner:  Elio und Luan Bischofberger, Fynn Brenner 
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Ein spannendes und auch wieder sehr anstrengendes Vereinsjahr ging zu Ende. Noch nie zuvor mussten so viele 
Schutzkonzepte und Vorschriften eingehalten werden, damit der Trainingsbetrieb weitergeführt werden konnte. 
Durch den Zusammenhalt im Vorstand und dank der Unterstützung vieler Eltern war diese Aufgabe zu bewältigen.  
Die vom Vorstand gesteckten Ziele vom letzten Jahr wurden bis auf eine Ausnahme erreicht: 

• Victoria Eugster hat ihre Aufgabe als Kassierin begonnen und verwaltet seitdem erfolgreich die Finanzen 

• die Finanzen konnten wir trotz Corona und vielen Widrigkeiten im Griff halten – das Resultat erfreut 

• das Trainerduo Martin und Manuel hat sich gut eingespielt und beide sind nach wie vor im TZR vertreten 

• zusätzlich dringende Anschaffung (Schnitzelgrube und Trampolin) wurden getätigt  
 

Das Halten der Turner war in diesem Jahr die schwierigste Aufgabe und konnte dem Vorstand nicht ganz gelingen. 
 
Mein Dank geht an… 

• die Trainerschaft, die jeden Tag in der Halle ihre Zeit verbringt und ihr Wissen weitergibt  

• die Turner, die Topleistungen an Wettkämpfen und Meisterschaften erzielen 

• die Kampfrichter, die sich bereit erklärt haben, unsere und andere Turner korrekt und objektiv zu werten 

• die OK-Mitglieder, die für einen reibungslosen Ablauf der Anlässe sorgen  

• die Eltern, die sowohl ihre Kinder als auch uns vom Vorstand unterstützen und an Anlässen teilnehmen 

• die Sponsoren und Gönner, die uns finanziell unterstützen 

• die Verbände, Leistungszentren, Behörden, die für beste Rahmenbedingungen sorgen 

• den Vorstand, der mir den Rücken in dieser schweren Zeit stärkt und mit mir Entscheidungen trifft  
 
Ausblick und Ziele 

Im neuen Vereinsjahr haben wir keine Abgänge im Vorstand zu verzeichnen. Die 5er Konstellation mit Nathalie als 
Vizepräsidentin und Aktuarin, Victoria als Kassierin, Martin als Cheftrainer, Karin als Beisitzerin und mir als 
Präsident hat sich bewährt. Gestartet sind wir mit 17 Wettkampfturnern, 6 Kids Gym Turnern und 7 Amateuren. 
Aufgrund der erfolgreiche Nachwuchssuche im letzten Jahr sind pro Gruppe mehr Turner vertreten. Dies erfordert 
es, die Trainerschaft zu erweitern, was bereits gelungen ist.   
Wie jedes Jahr bleibt die Hauptaufgabe vom TZR die Rekrutierung von neuen, jungen Talenten zu verfolgen. Da 
immer wieder Turner in verschiedenen Alterskategorien bzw. Programmen den Rücktritt geben, benötigen wir 
ständig Nachwuchs. Mit dem 5. Turn-C(h)amp während der zweiten Herbstferienwoche werden wir versuchen, 
diese Lücke zu schliessen.  
Nebst der Rekrutierung bleibt es eine ständige Hauptaufgabe, die Finanzen im Griff zu behalten und möglichst 
stabil zu halten. Die deutlich höheren Fixkosten und die Unsicherheit bezüglich erneuter Schliessungen und 
Absagen durch Corona, werden uns ein spannendes und herausforderndes Vereinsjahr bescheren. 
Es wurden bereits verschiedene Lösungen erarbeitet, um die Fixkosten im Griff zu halten und mit zusätzlichen 
Sponsoren, einem Sponsorenlauf und einem fulminanten Rheintalcup-Jubiläum wird uns diese Aufgabe hoffentlich 
gelingen. Weitere dringende Investitionen sind aktuell nicht notwendig und auch nicht budgetiert.  
 
Der Vorstand wird wie jedes Jahr hart dafür arbeiten, dass die gesetzten Ziele erreicht werden und das TZ Rheintal 
auch in Zukunft erfolgreich weitergeführt wird. Ich freue mich darauf, euch zahlreich an der Hauptversammlung am 
Samstag, 18. September anzutreffen. Bis dahin wünsche ich allen beste Gesundheit und einen schönen 
Spätsommer.  
 
 
Nicolas Thiébaud     Balgach, den 23.08.2021 
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